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Verordnung 
vom 12. Dezember 2006 

über die Abänderung der  
FMA-Gebührenverordnung 

Aufgrund von Art. 30 Abs. 3 des Gesetzes vom 18. Juni 2004 über die 
Finanzmarktaufsicht (Finanzmarktaufsichtsgesetz; FMAG), LGBl. 2004 
Nr. 175, verordnet die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 21. Dezember 2004 über die Erhebung von 
Aufsichtsabgaben und Gebühren nach dem Finanzmarktaufsichtsgesetz 
(FMA-Gebührenverordnung; FMA-GebV), LGBl. 2004 Nr. 288, in der 
geltenden Fassung, wird wie folgt abgeändert: 

Art. 5 

Investmentunternehmen 

1) Die Aufsichtsabgabe beträgt für liechtensteinische Investmentunter-
nehmen nach Massgabe des Nettovermögens pro angefangene 100 Millio-
nen 2 000 Franken. Bei segmentierten Investmentunternehmen wird die 
Aufsichtsabgabe auf der Basis der Summe des Nettovermögens aller 
Segmente berechnet. 

2) Die Aufsichtsabgabe beträgt für ausländische Investmentunter-
nehmen nach Massgabe der in Liechtenstein zum Vertrieb zugelassenen 
Segmente: 
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Franken 
a) nicht segmentiert 500 
b) bis 10 Segmente 800 
c) bis 30 Segmente 1 500 
d) über 30 Segmente 2 000 

Art. 14 Abs. 1 

1) Die Gebühr für die Erteilung der Bewilligung nach dem Versiche-
rungsaufsichtsgesetz beträgt für: 

Franken 
a) Versicherungsunternehmen 30 000 bis 50 000 
b) Eigenversicherungen (Captives) 20 000 bis 30 000 
c) versicherungsaufsichtsrechtliche Revisionsstellen 10 000 

Art. 15c Abs. 1 

1) Die Gebühr für die Erteilung der Bewilligung und die Eintragung 
in das Register nach dem Versicherungsvermittlungsgesetz beträgt für: 

Franken 
a) juristische Personen 1 000 
b) natürliche Personen 500 

II. 

Übergangsbestimmung 

Auf die im Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Verordnung hängigen 
Gesuche nach Art. 14 Abs. 1 und Art. 15c Abs. 1 findet das bisherige 
Recht Anwendung. 
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III. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2007 in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Otmar Hasler 
Fürstlicher Regierungschef 


